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Verpflichtungserklärung Vergabe von Unteraufträgen 
 

Projektnummer Projektname 

 
2026001331 

 
KW1 – Energiekonzept TGA 

 

Bewerber bzw. Bieter 

 

 
Bei EU-Ausschreibungen sind die Unternehmen zu benennen, deren Fähigkeiten sich der Bieter im 
Auftragsfall bedienen wird und die Nachweise vorzulegen, dass ihm die erforderlichen Mittel dieser 
Unternehmen zu Verfügung stehen, ungeachtet des rechtlichen Charakters der zwischen ihm und diesen 
Unternehmen bestehenden Verbindungen. Er hat entsprechende Verpflichtungserklärungen dieser 
Unternehmen auf Anforderung des Auftraggebers vorzulegen. 
 

Name und Anschrift des sich verpflichtenden Unternehmens (des Unterauftragnehmers) 

 

 
Verpflichtungserklärung der Leistungen anderer Unternehmen 
 
Wir verpflichten uns, im Falle der Auftragsvergabe an den o.g. Bieter diesem mit den erforderlichen Mitteln 
unseres Unternehmens für den / die folgenden Leistungsbereiche zur Verfügung zu stehen: 
 

Teilleistung(en) Beschreibung der Teilleistung(en) 

  

 
Der/Die Unterauftragnehmer/-in erklärt hiermit, dass  
 

□ keine zwingenden und fakultativen Ausschlussgründe nach § 123 und § 124 GWB vorliegen. 
 

alternativ: 
 

□ Es wird eine Erklärung bzgl. der zwingenden und fakultativen Ausschlussgründe nach 
§§ 123 - 124 GWB sowie ggf. Selbstreinigung nach § 125 GWB (siehe Eignungskriterien 
1.1.1 – 1.1.4) als Anlage beigelegt. 

 
□ er / sie nicht in die Hauptkalkulation eingebunden ist und die Einhaltung der Grundsätze des 

Geheimwettbewerbs sichergestellt sind. 
 
Die Referenzen mit den genannten Mindestanforderungen sind beizulegen. 
 
 
 
 

________________________  _______________________________________ 
Ort, Datum     Stempel, Unterschrift Unterauftragnehmer/-in 


